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Digitalabo-GutscheinMit dem Gutscheincode YGbuxX28unter www.sztipp.de/digi-gutscheinregistrieren und gleich testen!

Trachten- und Abendkleidung, klei-
ne Größen, Fellmantel, lang, Gr. 40,
dunkel-braun, R-Hoff@gmx.de

www.modern-secondhand.de

Modische Damen-/Herrenbekleidung
dringend gesucht. s (0681) 9385848

Briefmarkensammlungen, Münzen,
Papiergeld, Postkarten, Bücher, Orden
gesucht. s (0 68 06) 4 83 78

Kaufe Briefmarkensammlung, auch
ganze Nachlässe. s (06 81) 6 16 80

Computer-Einzel-Training, für Senio-
ren und Berufstätige, individ. Lernin-
halte, flexible Termine u. einzeln buch-
bar. s (06 81) 4 39 66, www.compu-
ter-trainerin.de

COMPUTERKURSE VOM PROFI, ein-
zeln o. zu zweit. Kostenlose Beratung!
Saarbrücken s (06 81) 9 06 68 10
Homburg s (0 68 41) 8 09 08 88
St. Ingbert s (0 68 94) 9 90 06 20
www.BESSERWISSER-online.de

Computerprobleme? Wirtschafts-In-
formatiker hilft! s (0 68 97) 8 19 06 12,
service@pohren.com

Geöffnet freitags und samstags von
9-18 Uhr, Metzer Str. 63, 66802 Un-
ter-Felsberg (3 km v. SLS). Erleben
Sie Flohmarkt wie vor 30 Jahren. s

(0 68 37) 90 18 19. www.felsberger-
troedelhalle.de

Felsberger Trödelhalle

Rietz Flohmarktveranstaltungen
Sonntag, 08. Feb. 2015, Neunkirchen,
Saarpark Center, alles überdacht, 4
für 3. s (0 68 53) 66 98 und Moni-
ka (01 60) 97 78 15 65, www.rietz-
flohmärkte.de,info@rietz-flohmärke.de

Urologie in Saarbrücken St. Arnual

Vom 01.02.2015 an übe ich meine Tätigkeit im MVZ

Medizinisches Versorgungszentrum Saarbrücken GmbH in

St. Arnual mit Frau Sylvia Gitzhofer aus

Petra Katharina Roth

Fachärztin für Urologie

Julius-Kiefer-Straße 19 · 66119 Saarbrücken

Telefon: 06 81/98 54 70

Komplette Gastronomie und Kü-
cheneinrichtung (Tische, Stühle, Ge-
schirr, Besteck, Geräte & Kühlhäuser)
zu verkaufen. Großer Bestand vorhan-
den. Bei Interesse weitere Infos unter
s (06806) 994830

  E Bekleidung

  E Briefmarken/Münzen

  E Computer/Zubehör

  E Flohmarkt

  E Freie Berufe/Praxis

  E Gastronomie

,,FAST WIE IM RICHTIGEN LEBEN“

Gelegenheiten, Schnäppchen

und jede Menge Anregungen. Täglich.
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NACHRICHTEN
.................................................................................................................

HÜTTIGWEILER

Secondhand-Markt
rund ums Kind

Der Förderverein Kinderta-
gesstätte Hüttigweiler veran-
staltet am Sonntag, 8. März, in
der Illtalhalle einen Second-
hand-Markt. An über 40 Ver-
kaufstischen werden Baby-
und Kleinkinderbekleidung,
Spielsachen und sonstiges Zu-
behör rund ums Kind angebo-
ten. Für Kinderbetreuung
während der Veranstaltung ist
gesorgt. Der Erlös kommt dem
Kinderhaus St. Maria Magda-
lena Hüttigweiler zu Gute. Der
Markt ist von 14 bis 16 Uhr ge-
öffnet. wk

I Reservierung von Tischen
bei Eva-Maria Hubig-Gilla:
Telefon (06825) 9 69 72 77.

SPIESEN-ELVERSBERG

Jugendbüro organisiert
Fahrt zu Musical
Das Jugendbüro Spiesen-El-
versberg lädt Jugendliche ab
14 Jahren für Freitag, 20. Feb-
ruar, zur Fahrt nach Stuttgart
ein zu dem Musical „Tarzan“.
Abfahrt ist um 14 Uhr am Casa
Nostra, Heinitzstraße. Ju-
gendliche von 14 bis 18 Jahren
zahlen 44 Euro, Erwachsene
54 Euro. Ab sofort sind Anmel-
dungen im Jugendbüro mög-
lich. bea

SPIESEN-ELVERSBERG

Kurs zum analogen und
digitalen Fotografieren
An zwei Terminen findet ein
Kurs des Jugendbüros Spie-
sen-Elversberg zum Thema
„analoges und digitales Foto-
grafieren“ statt. Kinder von
acht bis zwölf Jahren treffen
sich am Donnerstag, 19. Febru-
ar, von 18 bis 19 Uhr im Foto-
studio K. Spang in der Haupt-
straße. Dort findet dann auch
am Dienstag, 24. Februar, von
19 bis 20 Uhr, der zweite Ter-
min statt. Dieser ist für alle ab
13 Jahre. Die Teilnehmerzahl
ist auf neun Personen be-
grenzt. Die Teilnahme an dem
Kurs kostet drei Euro pro Per-
son. bea

P R O D U K T I O N  D I E S E R  S E I T E :

E L K E  J A CO B I ,  M CG ,

G U N T H E R  T H O M A S

Merchweiler. Ein ,,Jahr der Pre-
mieren“ feiert die Karnevalsge-
sellschaft Kikaju in der Session
2015. ,,Die hann gesaht, ich bin
heit der Chef“, stellte sich Bri-
gitte DePizzol als neue Elfer-
ratspräsidentin der Kikaju vor.
Anfangs noch etwas nervös,
machte sich die Präsidentin
Mut: ,,Ich hann e starker Vor-
stand im Rücken. Das motiviert
mich.“ Außerdem bat sie die
Narren mit einem Zitat des ver-
storbenen Merchweiler Karne-
valisten Ernst Raber um kon-
struktive Kritik: ,,Ihr do unne
hanns gudd, ihr brauche nur in
ähn dummes Gesicht rinn zu
gucke.“ Mit einem dreifachen:
„Alleh Hopp“ auf die Merchwei-
ler Faasend startete die neue
Präsidentin in ihre Amtszeit.
Bei der Moderation des Abends
wurde sie am ersten Abend an
der Spitze des Elferrats durch
den Vorsitzenden der Kikaju,
Hans Jakob, unterstützt.

Zuvor traten die Merchtalko-
we unter der Leitung von Gün-
ter Leusch im katholischen Ver-
einshaus mit ihren Fastnachts-
hits schon vor dem Einmarsch
des Elferrates auf und brachten
die Narren in die richtige Feier-
laune. Nach einem ausgelassen
,,Jetzt geht’s los“ marschierten
die Garden und der Elferrat un-
ter dem Motto ,,Spaß an der
Freud“ ein.

Dritte Premiere in kürzester
Zeit war der Auftritt von Jana
König. Zum ersten Mal begeis-
terte die junge Tänzerin als Mi-
ni-Tanzmariechen mit ihrem
Gardetanz. Entspannt wirbelte
sie über die Bühne des Vereins-
hauses. Die erste Rakete des
Abends war ihr Lohn für den ge-
lungenen Auftritt. Als Eisbre-
cher stiegen Jasmin Holzheid,
Lara Strempel und Hanna Krat-
schan in die Bütt. Die jungen
Redner plauderten aus ihrem
Schulalltag, wollten aber auch

gegenüber dem Lehrer über-
haupt nicht preisgeben, wer Ju-
lius Cäsar ermordete. Schließ-
lich sei man ja ,,keine Petze“.
Dafür konnten sie gleich sechs
Seiten aus dem Saarbrücker Te-
lefonbuch auswendig: ,,Meyer,
Meyer, Meyer, . . .“

Einen großen Auftritt legten
Andreas Kuhn und Carolin Has-
sel mit ihrer Schlagerparade
hin. Sie interpretierten auf
„Rutsch-Autos“ zunächst Hen-
ry Valentinos ,,Im Wagen vor
mir“. Anschließend träumten
sie weiter Axel Fischers ,,Traum
von Amsterdam“. Mit dem
Traumschiff MS Siggi gingen
die jüngsten Tänzerinnen auf
große Fahrt. Als Matrosen zo-
gen sie in die weite Welt und
heizten das Fernweh der Nar-
ren an. Mit ,,Hey, hey Klabau-
termann“ machten sie sich auf,
vor dem ,,weißen Hai“ verzag-
ten sie nicht und hatten danach
wieder ,,alles im Griff auf dem
sinkenden Schiff“. 

Marco Raven und Ilka Keller

plauderten aus ihrem Eheleben
und sparten natürlich nicht mit
gegenseitigen Komplimenten:
,,Was ist der Unterschied zwi-
schen einem Joghurt und einem
Mann? Der Joghurt hat Kultur.“

Die Minigarde und die Akti-
vengarde überzeugten auch am
Samstag in gewohnter Weise
mit ihren Marschtänzen und
Showeinlagen. Mit Sister Act
und einem Ausflug nach Ägyp-
ten unterhielten sie das Pub-
likum. Auch Daniel Pichler und
Sarah Kovac hatten ihren ers-
ten Auftritt. Trainerin Nicole
Fassian hatte die beiden auf ih-
ren Einstand als Funkenpaar
vorbereitet. Für Stimmung
sorgten in der ersten Halbzeit
die Akteure der Playback-Show.
Ob Helene Fischer oder die Ja-
kob-Sisters: Das Vereinshaus
stand schon bei der ersten Sit-
zung Kopf. 

Tanzmariechen Teresa Has-
sel wirbelte über die Bühne. Die
Merchtalkowe sorgten musika-
lisch wieder für Stimmung.

Hans Jakob und Präsidentin
Brigitte DePizzol setzten ihr
Wechselspiel fort. Abwechselnd
verließen sie den Elferrat und
sorgten mit ihren Vorträgen in
der Bütt für viele Lacher im
Saal. Das Männerballett ent-
führte die Narren in den Wilden
Westen und setzte einen fulmi-
nanten Schlusspunkt einer ge-
lungen Kappensitzung. Die

Narren erwartete danach noch
eine Überraschung: Kräftiger
Neuschnee vor der Narrhalla.

Die zweite Sitzung der Kikaju
ist am heutigen Samstag,
20.11 Uhr, im Vereinshaus. Am
Sonntag findet um 15.11 Uhr ei-
ne Kinder- und Jugendsitzung
statt. Der Kindermaskenball
beginnt am Fastnachtssonntag
um 15 Uhr. 

„Die hann gesaht, ich bin heit der Chef“
Brigitte DePizzols Premiere als Präsidentin – „Spaß an der Freud’“ heißt es beim Kikaju Merchweiler

An diesem Wochenende geht
die Kikaju in die zweite Kappen-
sitzungs-Runde. Auf der ersten
Sitzung der Session präsentier-
ten die Narren ein buntes Pro-
gramm – von Gardetänzen über
Büttenreden bis hin zum Män-
nerballett. 

Von SZ-Mitarbeier
Wolfgang Thewes

AUF EINEN BLICK
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Die Akteure: Mini-Tanzmariechen Jana König (Trainer: Ni-
cole Fassian, Sieglinde Broschardt), Mini-Garde Showtanz
(Sieglinde und Anna-Lena Broschardt), Minigarde (Ingrid
Kurzenhäuser, Lisa Becker), Junioren-Garde (Beate Bun-
gert, Sabine Pilkahn, Iris Schorr), Funkenpaar Daniel Pich-
ler und Sarah Kovac (Nicole Fassian), Aktiven-Garde (Caro-
lin Hassel, Anna Lena Broschardt), Tanzmariechen Teresa
Hassel (Jaqueline Fuchs, Lisa Becker), Männerballett (Dr.
Michael Marx). Musik und Show: Merchtal-Kowe (Leitung:
Günter Leusch), Schlagerparade (Andreas Kuhn, Carolin
Hassel), Playback-Show, Schunkellieder (Dieter Leidner);
Büttenredner: Jasmin Holzeid, Lara Stempel, Hanna Krat-
schan, Marco Raven, Ilka Keller, Hans Jakob, Brigitte DePiz-
zol; Elferratspräsidentin: Brigitte DePizzol. wth

Carolin Hassel und Andreas Kuhn präsentierten auf „Rutsch-Autos“ das Lied ,,Im Wagen vor mir’’. FOTO: WOLFGANG THEWES


